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Bezirksoberliga Damen West

TV Grohn : TSV Lunestedt II 
Samstag, 01.10.2022, 14:00 Uhr

Selking macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Greten und Haumann konnte der TV Grohn das Heimspiel gegen
den TSV Lunestedt II in der Bezirksoberliga Damen West mit 8:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Jutta Selking den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Greten / Selking beim 11:7, 11:4, 11:6
von de Wall / Paravicini. Auf dem falschen Fuß erwischten Haumann / Müller ihre Gegnerinnen
Hillmann / Horstmann beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte Stefanie Greten
beim 3:0 mit Corinna Paravicini. Melanie Haumann lag gegen Nicole de Wall bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Jutta Selking konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Ulrike Horstmann beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 70 Punkten endete und mit 36:34 an Selking ging. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Martina Müller bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Frauke Hillmann dann doch
niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TV Grohn und
TSV Lunestedt II. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefanie Greten und Nicole
de Wall, das Stefanie Greten letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Melanie
Haumann war in der Partie gegen Corinna Paravicini nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung präsentierte sich Jutta Selking im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frauke
Hillmann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Fünf Sätze beharkten
sich Martina Müller und Ulrike Horstmann, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Auf dem falschen Fuß erwischte Jutta Selking ihre Gegnerin Nicole de Wall
beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Grohn in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.10.2022 gegen den TSV
Dannenberg II bevor. Für den TSV Lunestedt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Dannenberg II am 10.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TV Grohn

Doppel: Greten / Selking 1:0, Haumann / Müller 1:0 
Einzel: S. Greten 2:0, M. Haumann 2:0, J. Selking 2:1, M. Müller 0:2 

 TSV Lunestedt II
Doppel: de Wall / Paravicini 0:1, Hillmann / Horstmann 0:1 
Einzel: N. Wall 0:3, C. Paravicini 0:2, F. Hillmann 2:0, U. Horstmann 1:1


